Stand: 22.04.2026

Eigenerklärung zur Eignung Bewerber
	Maßnahme:                WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH

Leistung:                    Wirtschaftsprüferleistungen im WIRO-Konzern in Losen 1-5
Vergabenummer:       SC-059-R-2026



	 FORMCHECKBOX 
 Bewerber

 FORMCHECKBOX 
 anderes Unternehmen (Eignungsleihe)



	Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis

Ich bin/ Wir sind für die zu vergebende Leistung präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen:

 FORMCHECKBOX 
 ja, unter der PQ-Nummer:      
 FORMCHECKBOX 
 nein




	Unternehmensstatus – KMU

Ich/Wir erkläre/n:



	 FORMCHECKBOX 


	ich bin/wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen („KMU“), da ich/wir:

- weniger als 250 Personen beschäftige/n

- einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. € bzw. eine Jahresbilanzsumme

  von höchstens 43 Mio. € habe/n und

- keiner Gruppe verbundener Unternehmen angehöre/n oder einer Gruppe

  verbundener Unternehmen angehöre/n, die die vorstehenden

  Voraussetzungen erfüllt.

	 FORMCHECKBOX 

	ich bin/wir sind kein kleines oder mittleres Unternehmen („KMU“), da ich/wir die vorgenannten Punkte nicht erfülle/n.


1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §123 und §124 GWB
Ab einer Auftragssumme von 30.000 EURO (brutto) wird der Auftraggeber von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilten werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern.
1.1 Zwingende Ausschlussgründe nach § 123 GWB 

Wurde eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist 
, rechtskräftig verurteilt oder wurde gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetztes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt wegen einer Straftat nach:

	 Straftat 
	Antwort des Bewerbers: 

	§ 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland) 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	§ 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	§ 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte) 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	§ 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	§ 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	§ 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen) 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	§ 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete) 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 


	Falls eine oder mehrere Fragen zu den benannten Straftaten mit „ja“ beantwortet wurde, geben Sie bitte Auskunft zu den folgenden Fragen (ggf. gesondertes Blatt verwenden): 

	Frage: 
	Antwort des Bewerbers: 

	Art der Straftat
	     

	Datum:


	     

	Gründe: 
	     

	Verurteilte Person:
	     


	Im Falle einer Verurteilung: 

Hat das Unternehmen Maßnahmen getroffen, um trotz des Vorliegens eines einschlägigen Ausschlussgrundes seine Zuverlässigkeit nachzuweisen („Selbstreinigung“)? 

Falls ja, beschreiben Sie bitte die Maßnahmen: 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein

     


	Entrichtung von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen 
	Antwort des Bewerbers: 

	Wurde durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt, dass das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Ist das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen, dass es die Zahlung nachträglich vorgenommen hat oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzahlungen verpflichtet hat? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 


1.2 Fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Beantworten Sie bitte die Fragen zu folgenden Sachverhalten.
	Sachverhalt 
	Antwort des Bieters:

	Hat das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Ist das Unternehmen zahlungsunfähig oder wurde über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Wurde die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Befindet sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation oder hat seine Tätigkeit eingestellt? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Hat das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Hat das Unternehmen Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Besteht aus Sicht des Unternehmens bei der Durchführung des Vergabeverfahrens ein Interessenkonflikt, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabe-verfahrens beeinträchtigen könnte? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	War das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Wurde ein früherer öffentlicher Auftrag oder Konzessionsvertrag durch das Unternehmen erheblich oder fortdauernd mangelhaft ausgeführt und hat dieses zu einer vorzeitigen Beendigung, Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt? 

	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Hat das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten oder ist es nicht in der Lage, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Hat das Unternehmen versucht, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Wurde durch das Unternehmen versucht, vertrauliche Informationen zu erhalten, wodurch es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 

	Wurden durch das Unternehmen fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder wurde versucht, solche Informationen zu übermitteln? 
	 FORMCHECKBOX 
ja    FORMCHECKBOX 
nein 


	Falls eine oder mehrere Fragen zu den benannten Sachverhalten mit „ja“ beantwortet wurde, geben Sie bitte Auskunft zu den folgenden Fragen (ggf. gesondertes Blatt verwenden): 

	Bitte den entsprechenden Sachverhalt näher ausführen: 
	     

	Erläutern Sie bitte, warum das Unternehmen unter Berücksichtigung der geltenden nationalen Vorschriften und Maßnahmen betreffend die Fortführung der Geschäftstätigkeit unter diesen Umständen dennoch in der Lage ist, den Auftrag zu erfüllen bzw. ob das Unternehmen „selbstreinigende“ Maßnahmen getroffen hat. 
	     


2. Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung

	Ich/Wir erkläre(n) hiermit, dass ich/wir meine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe(n).

Falls mein/unser Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir nach Aufforderung der Vergabestelle entsprechende Unbedenklichkeitsbescheinigungen vorlegen.




3. Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

	Ich/Wir bin/sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir nach Aufforderung der Vergabestelle eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers vorlegen. 




4. Angabe zur Bestellung bzw. Anerkennung in Deutschland gemäß WPO-Wirtschaftsprüferordnung

	Ich/Wir bin/sind gemäß WPO-Wirtschaftsprüferordnung in Deutschland bestellt bzw. anerkannt. (Ausschlusskriterium)

Falls mein/unser Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir nach Aufforderung der Vergabestelle eine entsprechende Bescheinigung vorlegen.




5. Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit gemäß 45 VgV

5.1 Berufshaftpflichtversicherung

	Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe, § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer für die Erfüllung des Auftrags ausreichenden Mindestdeckungssumme für Personen- und Sachschäden in Höhe von 5.000.000,00 € (2-fach maximiert) gem. § 54 WPO abgeschlossen habe(n) bzw. bei Auftragserteilung abschließen werde(n) und vor Vertragsabschluss vorlegen werden (Mindestanforderung).




5.2 Unternehmensumsatz

Angaben zum Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren:, § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV
(Mindestanforderung: jahresdurchschnittlicher Gesamtumsatz in Höhe von 1.500.000,00 €)

Geschäftsjahr

Umsatz in Euro

     


     
     


     
     


     
6. Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit gemäß § 46 VgV
6.1 Zusammensetzung des Prüfungsteams

	Zusammensetzung des Prüfungsteams
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. 
(Mindestanforderung: 4 Prüfer, davon mind. 2 Wirtschaftsprüfer/Steuerberater und mind. 2 Betriebswirte/Juristen). 
Die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren und aktuell (Stand März 2026) jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach „fest angestellten-“ und „freien“ Mitarbeitern sowie aufgeschlüsselt nach Berufsgruppen und Jahren erfolgen auf der separaten „Anlage 1 – Darstellung des vorgesehenen Personals“.




6.2 Referenzen
	Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten 7 Jahren mindestens 3 vergleichbare Leistungen erbracht habe(n), wobei mindestens drei dieser Leistungen für ein kommunales Wohnungsunternehmen erbracht worden sind. Davon ein Unternehmen mit Konzernstruktur inkl. mind. einem Konzernunternehmen unter einheitlicher Leitung. Außerdem weisen drei Referenzen mindestens 5.000 Vertragseinheiten je Referenz auf (Ausschlusskriterium). 
Die Erläuterung der vorgenannten Referenzen erfolgt in der „Anlage 2 – Darstellung der Referenzen“. 




6.3 Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

	 FORMCHECKBOX 
 Ich bin nicht zur Eintragung in ein Berufsregister verpflichtet.

 FORMCHECKBOX 
 Ich bin eingetragen bei:      
Falls mein/unser Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung die entsprechende Bescheinigung vorlegen.



7. Umsetzung der DSGVO
	Ich/Wir erkläre(n), dass mein/unser Unternehmen die Technischen & Organisatorischen Maßnahmen der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) umgesetzt hat.




8. Angaben zur wirtschaftlichen Verknüpfung/Zusammenarbeit
	8.1 Verknüpfung

Ich/Wir erkläre(n), dass

 FORMCHECKBOX 
 keine Verknüpfung mit anderen Unternehmen besteht.

 FORMCHECKBOX 
 folgende Verknüpfung mit anderen Unternehmen besteht:      
8.2 Zusammenarbeit
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir auf den Auftrag bezogen

 FORMCHECKBOX 
 nicht in relevanter Weise mit anderen zusammen arbeiten werde(n). 
 FORMCHECKBOX 
 auf folgende Art in relevanter Weise mit anderen zusammen arbeiten werde(n):       



9. Eigenerklärung gemäß §§ 319, 319b HGB über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen

	Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir die Ausschlussgründe gemäß §§ 319, 319b HGB im Hinblick auf die ausgeschriebene Leistung geprüft habe(n) und bestätige(n) hiermit das Nichtvorliegen dieser Ausschlussgründe.



10. Eigenerklärung über die Einhaltung der Regelungen der Nr. 1.2.1 des Grundwerkes des Landesrechnungshofes Mecklenburg-Vorpommern vom 17.12.2025
	Ich/Wir erkläre(n) die Einhaltung der in Nr. 1.2.1 des Grundwerkes vom Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern verankerten 5-Jahres-Turnus sowie die Trennung von Abschlussprüfung und Beratung.



11. Eigenerklärung über die Einhaltung des Public Corporate Governance Kodex für die Hanse– und Universitätsstadt Rostock

	Ich/Wir erkläre(n) den Public Corporate Governance Kodex für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock in seiner aktuell geltenden Fassung einzuhalten.



12. Eigenerklärung zur Unabhängigkeit, Unbefangenheit und Unparteilichkeit

	Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir die Verpflichtungserklärung zur Unabhängigkeit, Unbefangenheit und Unparteilichkeit (Formblatt 50224/2025) gegenüber dem Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern für die Prüfung des Jahresabschlusses der Tochtergesellschaften der WIRO (Los 2-5) abgeben werden.




	Ich/Wir erkläre(n), dass wir im vorliegenden Vergabeverfahren keine unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abgegeben haben.


	Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten aktuellen Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden und/oder der Unwahrheit entsprechen.

	

	     ,                                 
Ort, Datum                          Unterzeichnung (Angabe der Person des Erklärenden (bei Einzelfirma) 

                                                bzw. Firmenbezeichnung (bei einer juristischen Person), in lesbarer  

                                                Form)1 


1 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterzeichneten Teilnahmeantrages ist
� Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung.
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